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ANHANG ZUM VORSORGEREGLEMENT 
Gültig ab 1. Januar 2024 
GEPABU Personalvorsorgestiftung, Schwarztorstrasse 26, 3007 Bern 

1. Leistungsziel 
Bei einer Versicherungsdauer von 40 Jahren werden die Altersleistungen der Stiftung zusammen mit jenen der 
AHV wie folgt angestrebt: 

Annahmen / Leistungsziele: 

Verzinsung Altersguthaben 3 % (nur für die Berechnung der Leistungsziele) 
Mittlere Lohnzuwachsrate 1 % (nur für die Berechnung der Leistungsziele) 
Umwandlungssatz von 5.2 % im Alter 65 (für die Berechnung der Leistungsziele) 

Plan Leistungsziel bei Lohn 30'000 60'000 90'000 120'000 

A  69% 67% 64% 59% 
A4  71% 75% 75% 71% 
B / BR / S / SR  95% 74% 65% 57% 
B4 / BR4 / S4 / SR4  109% 88% 80% 71% 
A + K  69% 67% 65% 70% 
B / BR / S / SR + K  95% 74% 66% 68% 

Plan K ist mit den Plänen A, B, BR, S und SR kombinierbar. 

2. Versicherbares Einkommen und versicherter Lohn 
  A/A4 B/BR/S/SR/B4 Plan K 
   BR4/S4/SR4  

Minimal versicherbares Einkommen CHF 22'050 9’800 88'200  
Maximal versicherbares Einkommen CHF 441’000  441’000 441'000  
Koordinationsabzug CHF 25’725 - 88'200  
Maximal versicherter Lohn CHF 415’275 441’000 352'800  
Minimal versicherter Lohn CHF 3’675 9’800 - 

3. Altersgutschriften in Prozenten des versicherten Lohnes 
Männer Frauen A A4 B/BR/S/SR B4/BR4/S4/SR4 K 

25 - 34 Jahre 25 - 34 Jahre 7.6 11.6 5.6 9.6 12.0 
35 - 44 Jahre 35 - 44 Jahre 10.6 14.6 7.8 11.8 12.0 
45 - 54 Jahre 45 - 54 Jahre 15.6 19.6 11.4 15.4 12.0 
55 – 65/70 Jahre 55 - S/70 Jahre 18.6 22.6 13.4 17.4 12.0 

Das Alter entspricht der Differenz aus Berechnungsjahr und Geburtsjahr. 

4. Grenzalter 
 Männer Frauen 

Beginn Alter der Risikoversicherung *) Jahre 18 18 
Beginn Alter der Altersversicherung *) Jahre 25 25 
Ordentliches reglementarisches Rücktrittsalter **) Jahre 65 S 

*) Das Alter entspricht der Differenz aus Berechnungsjahr und Geburtsjahr. 
**) Das Alter entspricht der Differenz aus Berechnungstag und Geburtsdatum, wobei der 
 Geburtsmonat nicht berücksichtigt wird. 

 
Das ordentliche reglementarische Rücktrittsalter entspricht dem AHV-Referenzalter. Das AHV-Referenzalter liegt 
für Männer bei 65 Jahren. Bei Frauen ist es entsprechend dem Jahrgang wie folgt festgelegt:  
 

Jahrgang AHV-Referenzalter Frauen (S) 

1960 64 Jahre 

1961 64 Jahre und 3 Monate 

1962 64 Jahre und 6 Monate 

1963 64 Jahre und 9 Monate 

Ab 1964 65 Jahre 
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5. Verzinsung der Altersguthaben im Jahr 2024 
Die Altersguthaben werden wie folgt verzinst: 

Im Obligatorium zum BVG-Mindestzinssatz. / Im Überobligatorium zum BVG-Mindestzinssatz. 

6. Altersleistungen 
Die Altersleistung des Plans K ist grundsätzlich in Kapitalform zu beziehen, kann auf Verlangen des Versicherten 
aber auch in eine Rente mit einem Umwandlungssatz von 5 % umgewandelt werden. Bei Kapitalbezug sind die 
steuerlichen Vorschriften betreffend Einkäufe zu berücksichtigen. 

Beim Rentenbezug der Altersleistung werden bei allen Plänen die folgenden jahrgangsabhängigen 
Umwandlungssätze angewendet: 

 

Bei aufgeschobener Pensionierung    

      
Jahrgang Männer Männer Alter Männer Jahrgang Frauen Frauen Alter Frauen 

1954 6.10% 70 1954 6.20% 70 

1955 6.00% 69 1955 6.10% 69 

1956 5.90% 68 1956 6.00% 68 

1957 5.80% 67 1957 5.90% 67 

1958 5.70% 66 1958 5.80% 66 
 
Im ordentlichen reglementarischen Rücktrittsalter   

      
Jahrgang Männer Männer Alter Männer Jahrgang Frauen Frauen Alter Frauen (S) 

1959 5.60% 65 1959 5.70% 64 

1960 5.50% 65 1960 5.60% 64 

1961 5.40% 65 1961 5.50% 64+3 Monate 

1962 5.30% 65 1962 5.40% 64+6 Monate 

1963 5.20% 65 1963 5.30% 64+9 Monate 

Ab 1964 5.20% 65 Ab 1964 5.30% 65 

Die BVG-Minimalleistungen sind in jedem Fall gewährleistet. 

Bei früherem oder späterem Altersrücktritt ist vom jeweils gültigen Umwandlungssatz im reglementarischen 
Rücktrittsalter auszugehen. 

Das Alter entspricht der Differenz aus Berechnungstag und Geburtsdatum, wobei der Geburtsmonat nicht 
berücksichtigt wird. Zwischenwerte werden interpoliert. 

Bei früherem Altersrücktritt reduziert sich der Umwandlungssatz um 0.15 % pro Jahr. 

Bei späterem Altersrücktritt erhöht sich der Umwandlungssatz um 0.15 % pro Jahr. 

7. Risikoleistungen vor Erreichen des Rücktrittsalters 
Im Plan K wird im Invaliditätsfall das vorhandene Altersguthaben weiterhin verzinst (ohne Prämienbefreiung) und 
bei Erreichen des ordentlichen reglementarischen Rücktrittsalters als Kapital oder Rente ausbezahlt. Im Plan K 
wird im Todesfall das vorhandene Altersguthaben als Todesfallkapital an den überlebenden Ehegatten und die 
rentenberechtigten Kinder ausbezahlt. Bei deren Fehlen wird Art. 3.3.10 des Vorsorgereglements angewendet. 

 

Die Ansätze der vollen Renten vor dem Erreichen des Rücktrittsalters betragen in den Plänen A, A4, B, B4, S und 
S4:  

Invalidenrente 40 % des versicherbaren Einkommens 
Invaliden-Kinderrente 8 % des versicherbaren Einkommens 
Ehegatten-/Partnerrente 24 % des versicherbaren Einkommens 
Waisenrente 8 % des versicherbaren Einkommens 

 

In den Plänen BR, BR4, SR und SR4 betragen diese: 

Invalidenrente 50 % des versicherbaren Einkommens 
Invaliden-Kinderrente 10 % des versicherbaren Einkommens 
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Ehegatten-/Partnerrente 30 % des versicherbaren Einkommens 
Waisenrente 10 % des versicherbaren Einkommens 

 

Im Plan S, S4, SR und SR4 ist das Unfallrisiko mitversichert. 

Im Plan S, S4, SR und SR4 «ohne» ist kein zusätzliches Todesfallkapital mitversichert. 

Im Plan S, S4, SR und SR4 «mit» ist ein zusätzliches Todesfallkapital mitversichert. 

 

Liegt eine Teilinvalidität vor, so werden die Leistungen folgendermassen ausgerichtet: 

Invaliditätsgrad Rentenanspruch 

Unter 40 % Invalidität Keine Rente (0 %) 
40 %-49 % Invalidität 25 % bis 47.5 % Erhöhungsschritte von 2.5 % 
50 %-69 % Invalidität 50 % bis 69 %  Erhöhungsschritte von 1.0 % 
Ab 70 % Invalidität Volle Rente (100 %) 

8. Risikoleistungen nach Erreichen des Rücktrittsalters 
Die Ansätze der Renten nach dem Erreichen des ordentlichen reglementarischen Rücktrittsalters betragen in den 
Plänen A, A4, B, B4, BR, BR4, S, S4, SR, SR4 und bei Rentenbezug auch für Plan K: 

Ehegatten-/Partnerrente 60 % der Altersrente 
Waisenrente 20 % der Altersrente 
Alterskinderrente 20 %  der BVG-Altersrente 

9. Ansätze Beiträge des Mitglieds und der Unternehmung 
Die Ansätze der Beiträge des Mitglieds und der Unternehmung betragen insgesamt  
(50% AN / 50% AG): 

Altersversicherung 100.00 % der Altersgutschrift 
Risikoversicherung (Plan A, B, A4, B4) 1.20 % des versicherbaren Einkommens 
Risikoversicherung (Plan S, S4) «ohne» 1.70 % des versicherbaren Einkommens 
Risikoversicherung (Plan S, S4) «mit» 2.10 % des versicherbaren Einkommens 
Risikoversicherung (Plan BR, BR4) 1.80 % des versicherbaren Einkommens 
Risikoversicherung (Plan SR, SR4) «ohne» 2.00 % des versicherbaren Einkommens 
Risikoversicherung (Plan SR, SR4) «mit» 2.30 % des versicherbaren Einkommens 
Verwaltungskosten (Alle Pläne ausser Plan K) 0.80 % des versicherbaren Einkommens 

Die Unternehmung kann die Beiträge des Mitglieds ganz oder teilweise übernehmen. 

10. Einkauf in die Versicherung 
Die Höhe des möglichen Einkaufs berechnet sich wie folgt: 

Der in nachstehender Tabelle aufgeführte Prozentsatz gemäss anwendbarem BVG-Alter und Plan multipliziert 
mit dem aktuellen versicherten Lohn. Von dieser Summe in Abzug gebracht wird das am Anfang des aktuellen 
Kalenderjahres vorhandene Altersguthaben (kn) sowie der aktuelle reglementarische Zins auf diesem am Anfang 
des aktuellen Kalenderjahres vorhandene Altersguthaben (kn) und die planmässigen Altersgutschriften bis Ende 
des aktuellen Kalenderjahres. Sind Guthaben aus der Säule 3a (betrifft lediglich den Überschuss gemäss BSV-
Tabelle) sowie Freizügigkeitsguthaben, die nicht in die Stiftung übertragen wurden, vorhanden, müssen diese 
Beträge zusätzlich in Abzug gebracht werden. 

Das BVG-Alter entspricht der Differenz aus dem aktuellen Kalenderjahr und dem Jahrgang des aktiven 
Mitgliedes. 

BVG-Alter Plan Plan Pläne Pläne Plan 
 A A4 B/BR/S/SR B4/BR4/S4/SR4 K 

25 7.60 11.60 5.60 9.60 12.00 
26 15.24 23.26 11.23 19.25 24.06 
27 22.91 34.97 16.88 28.94 36.18 
28 30.62 46.74 22.56 38.68 48.36 
29 38.37 58.57 28.27 48.47 60.60 
30 46.16 70.46 34.01 58.31 72.90 
31 53.99 82.40 39.78 68.19 85.26 
32 61.85 94.40 45.57 78.12 97.68 
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BVG-Alter Plan Plan Pläne Pläne Plan 
 A A4 B/BR/S/SR B4/BR4/S4/SR4 K 

33 69.75 106.46 51.39 88.10 110.16 
34 77.69 118.58 57.24 98.13 122.70 
35 89.83 135.53 66.17 111.87 137.13 
36 102.21 152.81 75.28 125.89 151.85 
37 114.83 170.44 84.57 140.18 166.86 
38 127.70 188.42 94.04 154.76 182.16 
39 140.83 206.75 103.70 169.62 197.77 
40 154.22 225.44 113.55 184.78 213.69 
41 167.87 244.50 123.60 200.24 229.92 
42 181.79 263.94 133.85 216.01 246.47 
43 195.99 283.77 144.30 232.09 263.35 
44 210.47 303.99 154.96 248.49 280.56 
45 231.31 331.15 170.21 270.07 299.54 
46 252.66 358.99 185.84 292.19 318.99 
47 274.55 387.52 201.86 314.86 338.93 
48 296.98 416.76 218.28 338.09 359.36 
49 319.97 446.73 235.11 361.90 380.30 
50 343.53 477.44 252.36 386.30 401.76 
51 367.68 508.92 270.04 411.31 423.75 
52 392.43 541.18 288.16 436.94 446.29 
53 417.79 574.24 306.73 463.21 469.39 
54 443.78 608.12 325.76 490.13 493.07 
55 475.69 648.96 348.93 522.23 519.86 
56 508.56 691.03 372.80 555.30 547.46 
57 542.42 734.36 397.38 589.36 575.88 
58 577.29 778.99 422.70 624.44 605.16 
59 613.21 824.96 448.78 660.57 635.31 
60 650.21 872.31 475.64 697.79 666.37 
61 688.32 921.08 503.31 736.12 698.36 
62 727.57 971.31 531.81 775.60 731.31 
63 768.00 1023.05 561.16 816.27 765.25 
64 809.64 1076.34 591.39 858.16 800.21 
65 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22 
66 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22 
67 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22 
68 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22 
69 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22 
70 852.53 1131.23 622.53 901.30 836.22  

11. Auskauf der Kürzung bei vorzeitigem Altersrücktritt 
Der Auskauf der Kürzung bei vorzeitigem Altersrücktritt berechnet sich wie folgt: 

Der in untenstehender Tabelle aufgeführte Prozentsatz gemäss anwendbarem Alter multipliziert mit dem 
hochgerechneten Altersguthaben im ordentlichen reglementarischen Rücktrittsalter. Von dieser Summe in Abzug 
gebracht wird das am Anfang des aktuellen Kalenderjahres vorhandene Altersguthaben (kn). Sind Guthaben aus 
der Säule 3a (betrifft lediglich den Überschuss gemäss BSV-Tabelle) sowie Freizügigkeitsguthaben, die nicht in 
die Stiftung übertragen wurden, vorhanden, müssen diese Beträge zusätzlich in Abzug gebracht werden. 

Das Alter entspricht der Differenz aus dem aktuellen Kalenderjahr und dem Jahrgang der versicherten Person. 

 

Alter (Technischer Zinssatz BVG 2020 (P2020) 1.75%) Männer Frauen 

58 ............................................................................................................................ 120.05% ..................... 121.83% 
59 ............................................................................................................................ 117.27% ..................... 118.81% 
60 ............................................................................................................................ 114.45% ..................... 115.75% 
61 ............................................................................................................................ 111.62% ..................... 112.66% 
62 ............................................................................................................................ 108.75% ..................... 109.54% 
63 ............................................................................................................................ 105.86% ..................... 106.39% 
64 ............................................................................................................................ 102.94% ..................... 103.21% 


